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Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert in Verhandlungen mit der Deutschen Bahn AG 
darauf zu drängen, dass die Landeshauptstadt Potsdam wieder an das ICE-Netz angeschlossen wird 
und in alle Überlegungen zur Gestaltung des Nahverkehrs im Zusammenhang mit dem Großflughafen 
Schönefeld einbezogen wird. Außerdem ist der SVV mitzuteilen, was die zu dieser Thematik bisher 
geführten Gespräche ergeben haben. 
 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Die An- und Einbindung der Landeshauptstadt Potsdam hinsichtlich ICE-Haltestellen und 
Flughafenzubringung in das Verkehrskonzept der DB ist mit oberster Priorität aufzugreifen, auch um 
den touristischen Anschluss für die Region nicht zu verpassen und im Hinblick auf wirtschafts- und 
verkehrspolitische Entscheidungen, dem Stellenwert einer Landeshauptstadt zu entsprechen. 
 
 
 
 
 


